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Kapitel 1: The Island(Nami's Sicht)

Hio!!! Also ich hab mich mal so beschlossen 'ne ganz Kurze FF zu schreiben. Also seid
gespannt! Das was in der Story vorkommt is' natürlich frei erfunden!
Pairing: ViviXNami
Note: Die Story ist aus Nami's Sicht!

Ein ganz gewöhnlicher Tag mit einem Zwischenfall

Na toll. Es ist mitten in der Nacht und ich bin hellwach! Warum zum Teufel kann ich
nicht einschlafen? Ich hab doch am Abend nichts gemacht! Na los, Nami, schlaf endlich
ein!

Mal schauen wie spät es ist...was? Es ist erst 12:00 Uhr? Na toll...ich hab's! Ich gehe
frische Luft schnappen! Das hilft bestimmt. Und wenn ich schon dabei bin, kann ich mir
gleich auch noch ein warmes Glas Milch machen.

Ich ging an deck.

Wow...heute ist Vollmond...das sieht wirklich toll aus! Ich stellte mich an die Reling
und schaute aufs weite Meer hinaus. "Die Welt kann so wunderschön sein..." flüstere
ich leise. Ach ja...die Milch.

Leise schlich ich zur Küche und öffnete die Türe. Ich machte mir ein Glas mit warmer
Milch, trank es aus und verließ wieder das Zimmer.

Abermals lehnte ich mich an die Reling. Bellemere. Es wäre so toll, wenn du noch am
Leben wärst. Du weist ja nicht wie viel Spaß ich mit den anderen habe. Aber vielleicht
weist du's ja. Du bist sicher irgendwo im Himmel da oben und schaust auf mich herab.
Oder? ...Wieso musstest du von uns gehen? Warum nur...warum...

Ich wurde aus meinen Gedanken gerissen als ich eine Hand auf meiner Schulter
spürte. Ich erschrak ein bisschen und drehte mich blitzschnell um. Ich dachte schon es
wäre jemand von der Marine oder schlimmeres. Aber zum Glück war es nur Vivi. "Was

                http://www.animexx.de/fanfiction/39632/ Seite 1/5

http://www.animexx.de/fanfiction/39632


Ein ganz gewöhnlicher Tag mit einem Zwischenfall

machst du denn noch auf, Nami?" fragte sie mich besorgt. "Ach weist du... ich konnte
nicht einschlafen und bin frische Luft schnappen gegangen. Aber was machst du
eigentlich noch auf? Du bist ja schweißgebadet! Ist etwas passiert?"

Ich mache mir große Sorgen um Vivi. Seit wir von Whiskey-Peak geflohen waren, hatte
ich mir vorgenommen sie zu beschützen. Immerhin war sie eine Prinzessin.

Vivi schüttelte den Kopf und antwortete leise: "Nein. Es ist alles okay. Ich hatte nur
einen Albtraum, mehr nicht. Als ich aufgewacht bin und bemerkt habe, dass du nicht
da bist, dachte ich der Albtraum wäre wirklich passiert." Ich legte einen Arm auf ihre
Schulter und fragte etwas besorgt: "Wieso? Was ist denn passiert? Du kannst mir alles
erzählen." Vivi schaute traurig zu Boden und antwortete leise: "Es war schrecklich. Du
wurdest entführt und als ich dich wieder gefunden habe, warst du tot!"

Eine Träne kullerte über ihre Wange. Ich lächelte sie liebevoll an, wischte ihr die Träne
aus dem Gesicht und versuchte sie zu beruhigen. "Aber Vivi. Das war doch nur ein
Traum. Ich bin ja bei dir."

Sie konnte wirklich süß aussehen wenn sie so traurig war. Was ist bloß los mit mir?
Warum denke ich so was?

Ich wurde aber wieder aus meinen Gedanken gerissen als sie mir um den Hals fiel und
schluchzte: "Ich hatte solche Angst, dass du wirklich schon tot bist!" Ich strich ihr
vorsichtig über den Rücken und antwortete: "Ich sagte doch, dass das nicht passiert
ist. Bitte beruhige dich wieder."

Ich weis nicht was in mich gefahren ist, aber ich gab ihr einen Kuss auf die Wange und
ging wieder Richtung Mädchenzimmer. Vivi starrte mir verwirrt hinterher.

Ich lag wieder im Bett.

Warum hab ich das getan? Was hätte das werden sollen? Wieso hab ich sie geküsst?
Irgendwas war los mit mir. Es war bestimmt nur Mitleid. Mehr nicht. Nur
Mitleid...nur...M i t l e i d

Danach schlief ich ein.

Am nächsten Tag wachte ich erst spät auf.

Waaas? Schon 10:00 Uhr? Ich muss schnellstens aus den Federn! Hoffentlich stimmt
der Kurs noch! Blitzschnell sprang ich auf und zog mich an. Kurze Zeit später hörte ich
Lysop's Stimme: "Eine Iiiiiiinsel!!! Ich sehe eine Iiiiiiinsel!!!"

Stürmisch rannte ich hinaus um einen Blick auf diese Insel zu werfen. Oh, nein...das ist
doch...Ich wurde aus meinen Gedanken gerissen als Ruffy fragte: "Kennst du diese
Insel, Nami?" Ich nickte nur stumm.

Wenn es wahr ist was ich vermute, gibt's auf der Insel ein gefährliches Ungeheuer! Ich
wurde abermals aus meinen Gedanken gerissen, denn Ruffy fragte aufdringlich: "Und?
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Gibt's da was Leckeres zu futtern?"

Dieser Idiot. Der macht sich nur um's Futter Sorgen. Immer wenn's irgendetwas Neues
gibt, fragt er ob man das essen kann oder sonstiges. Ich antwortete etwas genervt:
"Das kann ich dir nicht sagen...ich war noch nie auf dieser Insel..." Ruffy schaute nur
beleidigt drein.

Kurze Zeit später legten wir an.

Wir wanderten ahnungslos umher. Die Insel war klein aber trotzdem interessant.
Später ließen wir uns auf einem großen Felsen nieder.

Diese Insel gefällt mir nicht. Irgendetwas lässt mich schaudern. Irgendwie fühle ich
mich beobachtet. Am besten ich sehe mich etwas um.

"Ich schaue mich noch etwas auf dieser Insel um!" meinte ich und ging davon.

Stundenlang wanderte ich umher. Obwohl ich schon zwanzigmal an der gleichen
Stelle vorbeikam hatte ich das Gefühl einen Teil der Insel noch nicht gesehen zu
haben.

Dann fand ich endlich den versteckten Teil. Es war eine kleine Lichtung in einem Wald.
Dort sah ich eine riesige, grüne Erhebung mit Zacken.

Das ist faszinieren. Aber was ist das? Ich traue mich nicht näher heran. Uwa! Es hat sich
bewegt!

Langsam nahm das grüne etwas eine Gestalt an. Meine Augen weiteten sich als ich sah
was dieses etwas war.

Ich glaub mein Schwein pfeift! Das gibt's doch nicht. E...ein...DRACHE!!! Ist das diese
gefürchtete Kreatur? Der sieht ja ganz harmlos aus.

Dann konnte ich noch etwas erkennen. Direkt neben dem großen Drachen war ein
total süßer, kleiner Babydrache.

Das muss die Mutter mit ihrem kleinen sein! Der sieht ja zu knuddeln aus! Das muss ich
unbedingt den anderen zeigen!

Ich ging eine Weile herum, konnte Ruffy und Co aber nirgends finden.

Shit! Ich hab mich verlaufen! Verdammt was mach ich jetzt? ...Die Insel ist ja nicht
besonders groß! Ich gehe einfach weiter.

*peng* Plötzlich stieß ich irgendwo dagegen. Ich rieb mir den Kopf und öffnete die
Augen. Ich hätte beinahe einen Herzinfarkt bekommen als ich sah, wo ich eigentlich
gelandet bin.

"Alles okay mit dir, Nami? Du schaust so erschrocken drein." Fragte mich Vivi. Ich
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wurde leicht rot, denn ich lag auf ihr. Meine Hände, jeweils auf einer Seite neben ihren
Kopf abgestützt.

Vivi war auch etwas rot, lächelte mich aber trotzdem an. Ich antwortete zögernd:
"Ja...alles okay.

Was ist nur los mit mir? Was ist das führ ein Gefühl? Es fühlt sich so an als würden
Millionen Schmetterlinge in meinen Bauch flattern. Was hat das zu bedeuten?

"Was ist nur los mit dir? Warum schaust du mich so an?" Ihre Stimme ließ mich
zusammenzucken. Mein Herz raste vor Aufregung. Ich wusste nicht wieso, aber ich
konnte und wollte nicht aufstehen.

Was hat Vivi an sich? Warum werde ich immer so weich wenn sie mich so süß
anlächelt? Bin ich etwa...?

Unsere Gesichter waren nur wenige Zentimeter voneinander entfernt. Am liebsten
hätte ich sie geküsst, aber ich hielt mich zurück.

Vivi schloss ihre Augen. Ich wusste genau was sie wollte, aber ich war zu feige. Ich war
zu feige um es zu tun.

Ich bin so ein verdammter Feigling!

Ich zuckte abermals zusammen als sie ihre Arme auf meinen Rücken legte und
flüsterte: "Ich liebe dich! Du weist ganz genau was ich will, warum tust du's dann
nicht?"

Vorsichtig fragte ich: "Woher willst du das wissen, dass ich es weis?" Sie öffnete
wieder ihre Augen und antwortete: "Das hab ich dir vorher angesehen! Also los, küss
mich doch endlich!"

Jetzt reicht's aber, Nami! Sie hat mir ihre Liebe gestanden! Küss das Mädchen doch
endlich! Sie hat sogar schon darum gebeten.

Langsam kam ich mit meinem Gesicht immer näher. Die Schmetterlinge in meinem
Bauch wurden immer mehr. Mein Herz raste wie verrückt. Ich dachte ich müsste
sterben, so weh tat das. Aber mit einem Mal beruhigte sich mein Körper wieder.

Nämlich zu dem Zeitpunkt als sich unsere Lippen berührten.

Jetzt weis ich es. Ich liebe Vivi. Mehr als alles andere auf dieser Welt!

~*~Owari~*~

*schnief,schnief* Trauriges Ende! ...Ok spaß beiseite. Die FF hab ich ja in 'ner
Rekordzeit geschrieben! Nur zwei Stunden, inklusive mittendrin Mittagessen! Das
bedeutet ein neuer Rekord!!! Zumindest für mich...
Ich hoffe euch hat die FF gefallen. Das war nämlich das erste Mal, dass ich von einer
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Person aus schreibe. Ich hoffe ich habe die Gefühle ausführlich genug
beschrieben...das ist nämlich ein Problem bei mir ^.^"
Ich bitte um viele Kommis!
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